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I. BEWERTUNG DER KOMMUNIKATIVEN KOMPETENZ (30 Punkte) 

Lesen Sie den Text und lösen Sie die folgenden Aufgaben: 
 

Donauwalzer 
 

Von der anderen Straßenseite betrachtet Bea Braun das Hotel Zentral. Ziemlich 

schmucklose Fassade. Das Hotel sieht einfach und billig aus. Durch die Glastüren sieht sie die 

Rezeption. Aber sie erkennt niemand, die Sonne spiegelt sich im Glas. Langsam geht sie weiter. 

Nichts ist auffällig, ein normaler Montagnachmittag. 

Von der Seilerstraße sind es nur ein paar Schritte zum Stephansplatz. Die Kirche, der 

„Stephl“, ist das Symbol von Wien. Bea betrachtet das bunte Durcheinander auf dem Platz. Lange 

steht sie vor dem Haas-Haus und ist fasziniert von dem Effekt, wie sich der Stephansdom in der 

Glasfassade spiegelt. Das Alte spiegelt sich im Neuen, das Bekannte im Fremden, philosophiert 

Bea. 

Um fünf Uhr ist Bea zurück im Hotel Maria Theresia. Ihre Beine schmerzen. Sie legt die 

Tüten mit den gekauften Souvenirs aufs Bett und sich daneben. Dann holt sie aus ihrer Reisetasche 

den Umschlag mit ihren Notizen. Das Foto von Walter steckt sie ein. Dann sieht sie sich um: Jeans, 

Rollkragenpullover, Lederjacke, Turnschuhe. Vor dem Spiegel überlegt sie, ob man jetzt auch noch 

„gnädiges Fräulein“ zu ihr sagen würde. An der Rezeption holt sie das Päckchen mit dem Lösegeld 

ab und ruft ein Taxi.  

(Nach Felix & Theo) 

 

Nr. Items Punkte 

1. Antworten Sie auf die Frage. Schreiben Sie die richtige Antwort. 

Wohin legt Bea die Tüten?   
a) Auf den Tisch b) Aufs Bett c) Ins Hotel d) Auf Taxi 

k. A. 

0 

2 

2. Beantworten Sie die Frage. 

Was ist „das Alte“ und was ist „das Neue“? 

  

  

k. A. 

0 

2 

4 

3. Lesen Sie die Sätze und markieren Sie die Lösungen mit R (richtig) oder F (falsch).  
 

a) Der Stephansdom ist das Symbol von Wien.   
 

b) Das Foto von Bea steckt er ein.   
 

c) Nichts ist auffällig, ein normaler Sonntagnachmittag.    

k. A. 

0 

1 

2 

3 

4. Kombinieren Sie die passenden Varianten. Schreiben Sie die Antworten nieder. 

1. Aber sie erkennt niemand, 

2. Um fünf Uhr ist Bea zurück 

3. An der Rezeption holt sie 

a) das Päckchen mit dem Lösegeld ab 

b) ziemlich schmucklose Fassade. 

c) im Hotel Maria Theresia 

d) die Sonne spiegelt sich im Glas. 

1. _________  2. _________  3. _________ 

k. A. 

0 

2 

4 

6 

5. Finden Sie im Text Synonyme für folgende Wörter und schreiben Sie diese nieder. 
 

a) sehen -   
 

b) Aufnahmeraum -   

k. A. 

0 

3 

6 

6. Erklären Sie die Idee des Satzes aus dem Text. (auf 3 Zeilen) 

„Das Alte spiegelt sich im Neuen, das Bekannte im Fremden, philosophiert Bea.“ 

  

  

  

k. A. 

0 

3 

6 

9 

 

 



II. BEWERTUNG DER LINGVISTISCHEN KOMPETENZ (40 Punkte) 

Ergänzen Sie die richtige Variante der Antwort. Es gibt nur eine richtige Lösung. 

Nr.  Items Punkte 

1. Er ______________ nicht in die Ferien. 
 

a) fahrt  b) fahre  c) fährt 

k. A. 

0 

2 

2. Catarina, du hast dich ja immer noch nicht _____________. 
 

a) angezogen   b) anzogen  c) anziehen 

k. A. 

0 

2 

3. Rudolf, deine Mutter hat angerufen. Du ______________ um 7 Uhr zu Hause sein. 

a) willst b) sollst c) darfst 

k. A. 

0 

2 

4. ________________ bitte Herrn Müller __________. 
 

a) Anrufe  b) Ruf …… an  c) Rufen …… an 

k. A. 

0 

2 

5. ____________ Pullover kannst du nicht mehr anziehen.  
 

a) dieser  b) diesen c) dieses 

k. A. 

0 

2 

6. Es war ein _________________ Sommertag. 
 

a) wunderbare  b) wunderbares  c) wunderbarer 

k. A. 

0 

2 

7. ____________ Samstag bin ich frei und schlafe länger. 
 

a) Jeder b) Jede  c) Jeden 

k. A. 

0 

2 

8. Er verlässt die Stadt an ___________ Sonntag. 
 

a) einer  b) einen  c) einem 

k. A. 

0 

2 

9. Ein Auto ist _________________ als ein Fahrrad. 
 

a) teurer  b) teuer  c) am teuersten 

k. A. 

0 

2 

10. Ich glaube, _________________ schmeckt das Essen nicht. 
 

a) dich  b) dir   c) sie 

k. A. 

0 

2 

11. Die Mutter ______________ die neue Vase auf den Tisch. 
 

a) setzt  b) stellt  c) legt 

k. A 

0 

2 

12. ______________ Fluss fließt von Norden nach Süden? 
 

a) Welches  b) Welche  c) Welcher 

k. A. 

0 

2 

13. Haben Sie schon einmal _____________ USA eingekauft? 
 

a) im  b) in  c) in den 

k. A. 

0 

2 

14. Der Kuchen ist ______________ meine Mutter. 
 

a) ohne  b) von   c) für 

k. A. 

0 

2 

15. _________ welche Sportart geht es? 
 

a) Über  b) Von  c) Um 

k. A. 

0 

2 

16. Er wohnt in einem Haus, _______________ allein am Waldrand steht. 
 

a) dem  b) der  c) das 

k. A. 

0 

2 

 



17. ______________ ich noch klein war, habe ich mit meinen Eltern in München 

gelebt.  

a) Bevor  b) Wenn  c) Als 

k. A. 

0 

2 

18. Wohnst du denn noch bei deinen Eltern? 

Ja, _________________ ich gern unabhängig bin. 

a) weil  b) obwohl  c) denn 

k. A. 

0 

2 

19. Jeden Tag wurden die Nachrichten _______________________. 
 

a) senden  b) sendet  c) gesendet 

k. A. 

0 

2 

20. Wenn ich im Lotto gewinnen würde, ________________ ich mir ein schönes 

großes Haus am Meer kaufen. 

a) kann b) konnte c) könnte 

k. A. 

0 

2 

 

III. BEWERTUNG DER PRAGMATISCHEN UND KULTURELLEN KOMPETENZ  

(30 Punkte) 

Schreiben Sie einen Text zum Thema „Die Reisen sind das beste Mittel zur Selbstbildung“ und 

bringen Sie 2 Argumente und Beispiele dazu. (auf 10 Zeilen) 

 

Item Punkte 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
 

k. A. 
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1 
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3 
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5 
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